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KVU-Stellungnahme zur Konsultation der Vergabe neuer Mobilfunkfrequenzen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Wir bedanken uns für die Gelegenheit, uns zur vorgelegten Vergabe neuer Mobilfunkfrequenzen äussern 

zu dürfen. 

 

Aufgrund des stetig zunehmenden Datenverkehrs müssen die Mobilfunknetze mit heutigen und künftigen 

Technologien ausgebaut und mit neuen Frequenzbereichen ausgestattet werden.  

Die Schweizer Bevölkerung ist mit den geltenden Grenzwerten im internationalen Vergleich gegen die 

Strahlenbelastung gut geschützt. Die Grenzwerte entstammen Bedenken über negative gesundheitliche 

Effekte von Mobilfunkstrahlung. Die Folgen der Strahlenbelastung bleiben jedoch unklar.  

 

Die Kantone sind für den Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor übermässigen Strah-

lenbelastungen zuständig. Schon heute sind ihre Aufwände im Zusammenhang mit den Bewilligungen der 

Antennenstandorte, den Kontrollen sowie dem Monitoring der Strahlenbelastung um ein Vielfaches höher 

als zu Anfang angenommen. Mit den neuen Frequenzbereichen ist zusätzlicher Aufwand zu erwarten.  
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Wir beantragen daher, dass die Kantone aus dem Erlös der Versteigerung/Konzessionsgebühren für die 

Aufwände für Bewilligungen, Kontrollen und Monitoring im Zusammenhang mit Mobilfunkanlagen entschä-

digt werden. 

 

Freundliche Grüsse 
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